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ANHANG II 
 

INTERNE STÜTZUNG IM RAHMEN DER WTO GEMÄ  ARTIKEL 10 

 

Interventionskategorie Fundstelle in 
dieser 
Verordnung 

Absatz in Anhang 2 des WTO-
Übereinkommens über die 
Landwirtschaft („Grüne Box“) 

Einkommensgrundstützung für 
Nachhaltigkeit 

Titel III 
Kapitel 2 
Abschnitt 1 
Unterabschnitt 2 

5 (wenn die Durchführung nicht auf 
Zahlungsansprüchen beruht) 

6 (wenn die Durchführung auf 
Zahlungsansprüchen beruht) 

Ergänzende 
Umverteilungseinkommensstützung 
für Nachhaltigkeit 

Titel III 
Kapitel 2 
Abschnitt 1 
Unterabschnitt 3 

5 (wenn die Durchführung der 
betreffenden 
Einkommensgrundstützung für 
Nachhaltigkeit nicht auf 
Zahlungsansprüchen beruht) 

6 (wenn die Durchführung der 
betreffenden 
Einkommensgrundstützung für 
Nachhaltigkeit auf 
Zahlungsansprüchen beruht) 

Ergänzende Einkommensstützung 
für Junglandwirte 

Artikel 27 5 (wenn die Durchführung der 
betreffenden 
Einkommensgrundstützung für 
Nachhaltigkeit nicht auf 
Zahlungsansprüchen beruht) 

6 (wenn die Durchführung der 
betreffenden 
Einkommensgrundstützung für 
Nachhaltigkeit auf 
Zahlungsansprüchen beruht) 

Regelungen für Klima und Umwelt 
(„Öko-Regelungen“) 

Artikel 28 5 (wenn nur für Betriebsinhaber 
gewährt, die Anspruch auf 
Einkommensgrundstützung für 
Nachhaltigkeit haben, und wenn die 
Durchführung der betreffenden 
Einkommensgrundstützung für 
Nachhaltigkeit nicht auf 
Zahlungsansprüchen beruht) 

6 (wenn nur für Betriebsinhaber 
gewährt, die Anspruch auf 
Einkommensgrundstützung für 
Nachhaltigkeit haben, und wenn die 
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Interventionskategorie Fundstelle in 
dieser 
Verordnung 

Absatz in Anhang 2 des WTO-
Übereinkommens über die 
Landwirtschaft („Grüne Box“) 

Durchführung der betreffenden 
Einkommensgrundstützung für 
Nachhaltigkeit auf 
Zahlungsansprüchen beruht) 

12 (wenn nicht für Betriebsinhaber 
gewährt, die Anspruch auf 
Einkommensgrundstützung für 
Nachhaltigkeit haben) 

Obst und Gemüse – Investitionen 

Artikel 43 
Absatz 1 
Buchstabe a 

2, 11 oder 12 

Obst und Gemüse – Forschung und 
Versuchslandbau 

Artikel 43 
Absatz 1 
Buchstabe b 

2 

Obst und Gemüse – ökologische 
Erzeugung 

Artikel 43 
Absatz 1 
Buchstabe c 

12 

Obst und Gemüse – integrierter 
Landbau 

Artikel 43 
Absatz 1 
Buchstabe d 

12 

Obst und Gemüse – 
Bodenerhaltung und vermehrte 
Speicherung von Kohlenstoff 

Artikel 43 
Absatz 1 
Buchstabe e 

12 

Obst und Gemüse – Schaffung und 
Erhaltung von Lebensräumen oder 
Landschaftspflege 

Artikel 43 
Absatz 1 
Buchstabe f 

12 

Obst und Gemüse – 
Energieeinsparung und 
Energieeffizienz, erneuerbare 
Energien 

Artikel 43 
Absatz 1 
Buchstabe g  

11 oder 12 

Obst und Gemüse – Resilienz 
gegenüber Schädlingen 

Artikel 43 
Absatz 1 
Buchstabe h 

2, 11 oder 12 

Obst und Gemüse – Nutzung und 
Bewirtschaftung von Wasser 

Artikel 43 
Absatz 1 
Buchstabe i 

2 oder 11 

Obst und Gemüse – Verringerung Artikel 43 11 oder 12 
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Interventionskategorie Fundstelle in 
dieser 
Verordnung 

Absatz in Anhang 2 des WTO-
Übereinkommens über die 
Landwirtschaft („Grüne Box“) 

des Abfallaufkommens und 
Abfallbewirtschaftung 

Absatz 1 
Buchstabe j 

Obst und Gemüse – Transport und 
Lagerung 

Artikel 43 
Absatz 1 
Buchstabe k 

11 

Obst und Gemüse – Klimaschutz 
und Anpassung an den 
Klimawandel 

Artikel 43 
Absatz 1 
Buchstabe l 

11 oder 12 

Obst und Gemüse – 
Qualitätsregelungen 

Artikel 43 
Absatz 1 
Buchstabe m 
und Artikel 43 
Absatz 2 
Buchstabe j 

2 

Obst und Gemüse – 
Absatzförderung und 
Kommunikation 

Artikel 43 
Absatz 1 
Buchstabe n 

2 

Obst und Gemüse – 
Beratungsdienste und technische 
Hilfe 

Artikel 43 
Absatz 1 
Buchstabe o 

2 

Obst und Gemüse – Schulung und 
Austausch bewährter Verfahren 

Artikel 43 
Absatz 1 
Buchstabe p 

2 

Obst und Gemüse – Fonds auf 
Gegenseitigkeit 

Artikel 43 
Absatz 2 
Buchstabe a 

8 

Obst und Gemüse – Investitionen 

Artikel 43 
Absatz 2 
Buchstabe b 

11 

Obst und Gemüse – 
Wiederbepflanzung von 
Obstplantagen 

Artikel 43 
Absatz 2 
Buchstabe c 

8 

Obst und Gemüse – Betreuung  

Artikel 43 
Absatz 2 
Buchstabe h 

2 

Obst und Gemüse – Durchführung 
und Verwaltung von 

Artikel 43 
Absatz 2 

2 
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Interventionskategorie Fundstelle in 
dieser 
Verordnung 

Absatz in Anhang 2 des WTO-
Übereinkommens über die 
Landwirtschaft („Grüne Box“) 

Pflanzenschutzprotokollen von 
Drittländern 

Buchstabe i 

Obst und Gemüse – 
Beratungsdienste und technische 
Hilfe 

Artikel 43 
Absatz 2 
Buchstabe k 

2 

Bienenzucht – technische Hilfe Artikel 49 
Absatz 1 
Buchstabe a 

2 

Bienenzucht – Bekämpfung von 
Bienenstockfeinden 
und -krankheiten 

Artikel 49 
Absatz 1 
Buchstabe b 

2 

Bienenzucht – Unterstützung von 
Labors 

Artikel 49 
Absatz 1 
Buchstabe d 

2 

Bienenzucht – 
Forschungsprogramme 

Artikel 49 
Absatz 1 
Buchstabe f 

2 

Bienenzucht – Marktbeobachtung Artikel 49 
Absatz 1 
Buchstabe g 

2 

Bienenzucht – Verbesserung der 
Qualität der Erzeugnisse 

Artikel 49 
Absatz 1 
Buchstabe h 

2 

Wein – Umstrukturierung und 
Umstellung 

Artikel 52 
Absatz 1 
Buchstabe a 

8 

Wein – Investitionen in 
Verarbeitungseinrichtungen und 
Infrastrukturen von 
Weinbaubetrieben 

Artikel 52 
Absatz 1 
Buchstabe b 

11 

Wein – Investitionen in Innovation Artikel 52 
Absatz 1 
Buchstabe e 

11 

Wein – Informationsmaßnahmen Artikel 52 
Absatz 1 
Buchstabe g 

2 
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Interventionskategorie Fundstelle in 
dieser 
Verordnung 

Absatz in Anhang 2 des WTO-
Übereinkommens über die 
Landwirtschaft („Grüne Box“) 

Wein – Absatzförderung Artikel 52 
Absatz 1 
Buchstabe h 

2 

Wein – Verwaltungskosten von 
Fonds auf Gegenseitigkeit 

Artikel 52 
Absatz 1 
Buchstabe i 

2 

Andere Sektoren (und Hopfen, 
Olivenöl sowie Tafeloliven, wenn 
für diese Sektoren genutzt) – 
Investitionen, Forschung und 
Versuchslandbau 

Artikel 60 
Absatz 1 
Buchstabe a 

2, 11 oder 12 

Andere Sektoren (und Hopfen, 
Olivenöl sowie Tafeloliven, wenn 
für diese Sektoren genutzt) – 
Beratungsdienste und technische 
Hilfe 

Artikel 60 
Absatz 1 
Buchstabe b 

2 

Andere Sektoren (und Hopfen, 
Olivenöl sowie Tafeloliven, wenn 
für diese Sektoren genutzt) – 
Schulung und Austausch bewährter 
Verfahren 

Artikel 60 
Absatz 1 
Buchstabe c 

2 

Andere Sektoren (und Hopfen, 
Olivenöl sowie Tafeloliven, wenn 
für diese Sektoren genutzt) – 
ökologische Erzeugung 

Artikel 60 
Absatz 1 
Buchstabe d 

12 

Andere Sektoren (und Hopfen, 
Olivenöl sowie Tafeloliven, wenn 
für diese Sektoren genutzt) – 
Nachhaltigkeit von Transport und 
Lagerung 

Artikel 60 
Absatz 1 
Buchstabe e 

2 oder 12 

Andere Sektoren (und Hopfen, 
Olivenöl sowie Tafeloliven, wenn 
für diese Sektoren genutzt) – 
Absatzförderung und 
Kommunikation 

Artikel 60 
Absatz 1 
Buchstabe f 

2 

Andere Sektoren (und Hopfen, 
Olivenöl sowie Tafeloliven, wenn 
für diese Sektoren genutzt) – 

Artikel 60 
Absatz 1 
Buchstabe g 

2 
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Interventionskategorie Fundstelle in 
dieser 
Verordnung 

Absatz in Anhang 2 des WTO-
Übereinkommens über die 
Landwirtschaft („Grüne Box“) 

Qualitätsregelungen 

Andere Sektoren (und Hopfen, 
Olivenöl sowie Tafeloliven, wenn 
für diese Sektoren genutzt) – 
Rückverfolgbarkeits- und 
Zertifizierungsregelungen 

Artikel 60 
Absatz 1 
Buchstabe h 

2 

Andere Sektoren (und Hopfen, 
Olivenöl sowie Tafeloliven, wenn 
für diese Sektoren genutzt) – Fonds 
auf Gegenseitigkeit 

Artikel 60 
Absatz 2 
Buchstabe a 

2 oder 8 

Andere Sektoren (und Hopfen, 
Olivenöl sowie Tafeloliven, wenn 
für diese Sektoren genutzt) – 
Investitionen in die 
Mengensteuerung 

Artikel 60 
Absatz 2 
Buchstabe b 

11 

Andere Sektoren (und Hopfen, 
Olivenöl sowie Tafeloliven, wenn 
für diese Sektoren genutzt) – 
Wiederbepflanzung von 
Obstplantagen 

Artikel 60 
Absatz 2 
Buchstabe d 

8 

Umwelt-, Klima- und andere 
Bewirtschaftungsverpflichtungen 

Artikel 65 12 

Naturbedingte oder andere 
gebietsspezifische 
Benachteiligungen; 
gebietsbezogene 
Benachteiligungen, die sich aus 
bestimmten verpflichtenden 
Anforderungen ergeben 

Artikel 66 und 
67 

13 

Investitionen  Artikel 68 11 

Zusammenarbeit  Artikel 71 2 

Wissensaustausch und Innovation  Artikel 72 2 
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ANHANG III 
 

VORSCHRIFTEN FÜR DIE KONDITIONALITÄT GEMÄ  ARTIKEL 11  
 
GAB: Grundanforderung an die Betriebsführung 

GLÖZ: Standards für den guten landwirtschaftlichen und ökologischen Zustand von Flächen 

Bereiche Hauptthema Anforderungen und Standards Wichtigstes Ziel des 
Standards 

Klima und 
Umwelt 

Klimawandel 
(Klimaschutz 

und Anpassung 
an den 

Klimawandel) 

GLÖZ 1 Erhaltung von Dauergrünland, wobei im 
Verhältnis zur landwirtschaftlichen Fläche ein 
bestimmter Anteil an Dauergrünland bestehen 
muss 

Allgemeine Bestimmung 
zum Schutz gegen die 
Umwandlung für andere 
landwirtschaftliche 
Nutzungen, um den 
Kohlenstoffbestand zu 
erhalten 

GLÖZ 2 Angemessener Schutz von Feuchtgebieten 
und Torfflächen 

Schutz kohlenstoffreicher 
Böden 

GLÖZ 3 Verbot des Abbrennens von Stoppelfeldern 
außer zum Zweck des Pflanzenschutzes  

Erhaltung der organischen 
Substanz im Boden 

Wasser GAB 1 Richtlinie 2000/60/EG des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 23. Oktober 
2000 zur Schaffung eines Ordnungsrahmens 
für Maßnahmen der Gemeinschaft im Bereich 
der Wasserpolitik 

Artikel 11 Absatz 3 Buchstabe e und 
Artikel 11 Absatz 3 Buchstabe h hinsichtlich 
verpflichtender Anforderungen zur Kontrolle 
diffuser Quellen der Verschmutzung durch 
Phosphate 

 

GAB 2 Richtlinie 91/676/EWG des Rates vom 
12. Dezember 1991 zum Schutz der Gewässer 
vor Verunreinigung durch Nitrat aus 
landwirtschaftlichen Quellen (ABl. L 375 
vom 31.12.1991, S. 1). 
Artikel 4 und 5 

 

GLÖZ 4 Schaffung von Pufferstreifen entlang von 
Wasserläufen1  

Schutz von Flussläufen vor 
Verunreinigung und 
Abfließen 

   

                                                 
1 Die GLÖZ-Pufferstreifen müssen sowohl innerhalb als auch außerhalb der gefährdeten Gebiete im 

Sinne von Artikel 3 Absatz 2 der Richtlinie 91/676/EWG mindestens die Anforderungen an das 
Ausbringen von Düngemitteln auf landwirtschaftlichen Flächen in der Nähe von Wasserläufen erfüllen, 
die gemäß Anhang II Buchstabe A Nummer 4 der Richtlinie 91/676/EWG in den Aktionsprogrammen 
der Mitgliedstaaten nach Artikel 5 Absatz 4 der Richtlinie 91/676/EWG anzuwenden sind. 

www.parlament.gv.at

https://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXVI&ityp=EU&inr=24434&code1=RIL&code2=&gruppen=Link:2000/60/EG;Year:2000;Nr:60&comp=
https://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXVI&ityp=EU&inr=24434&code1=RIL&code2=&gruppen=Link:91/676/EWG;Year:91;Nr:676&comp=
https://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXVI&ityp=EU&inr=24434&code1=ABL&code2=&gruppen=Code:L;Nr:375;Day:31;Month:12;Year:1991;Page:1&comp=
https://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXVI&ityp=EU&inr=24434&code1=ABL&code2=&gruppen=Code:L;Nr:375;Day:31;Month:12;Year:1991;Page:1&comp=
https://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXVI&ityp=EU&inr=24434&code1=RIL&code2=&gruppen=Link:91/676/EWG;Year:91;Nr:676&comp=
https://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXVI&ityp=EU&inr=24434&code1=RIL&code2=&gruppen=Link:91/676/EWG;Year:91;Nr:676&comp=
https://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXVI&ityp=EU&inr=24434&code1=RIL&code2=&gruppen=Link:91/676/EWG;Year:91;Nr:676&comp=


 

DE 18  DE 

Bereiche Hauptthema Anforderungen und Standards Wichtigstes Ziel des 
Standards 

GLÖZ 5 Betriebsnachhaltigkeitsinstrument für 
Nährstoffe2 
 

Nachhaltige 
Bewirtschaftung von 
Nährstoffen 

   

Boden  
(Schutz und 

Qualität) 

GLÖZ 6 Geeignete Bodenbearbeitung zur 
Verringerung des Risikos der 
Bodenschädigung unter Berücksichtigung der 
Neigung 

Mindestpraktiken der 
Bodenbewirtschaftung 
entsprechend den 
standortspezifischen 
Bedingungen zur 
Begrenzung der Erosion 

GLÖZ 7 Keine vegetationslosen Böden in der/den 
nichtproduktiven Zeit(en) 

Schutz der Böden im 
Winter 

GLÖZ 8 Fruchtwechsel Erhaltung des 
Bodenpotenzials 

Biodiversität 
und Landschaft 

(Schutz und 
Qualität) 

 

GAB 3 Richtlinie 2009/147/EG des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 30. November 
2009 über die Erhaltung der wildlebenden 
Vogelarten (ABl. L 20 vom 26.1.2010, S. 7): 
Artikel 3 Absatz 1, Artikel 3 Absatz 2 
Buchstabe b, Artikel 4 Absätze 1, 2 und 4 

 

GAB 4 Richtlinie 92/43/EWG des Rates vom 21. Mai 
1992 zur Erhaltung der natürlichen 
Lebensräume sowie der wildlebenden Tiere 
und Pflanzen (ABl. L 206 vom 22.7.1992, 
S. 7): 
Artikel 6 Absätze 1 und 2 

 

                                                 
2 Das Instrument muss mindestens die folgenden Informationen und Funktionen umfassen:  
a) Informationen 
 einschlägige landwirtschaftliche Informationen auf der Grundlage von LPIS und IVKS; 
 Informationen aus Bodenproben, in angemessenem räumlichem und zeitlichem Umfang; 
 Informationen über Bewirtschaftungsmethoden, bisher angebaute Kulturen und angestrebte Erträge; 
 Angaben zu gesetzlichen Grenzwerten und Anforderungen für die Nährstoffbewirtschaftung in der 

Landwirtschaft; 
 eine vollständige Nährstoffbilanz. 

 
b) Funktionen  
 größtmögliche automatische Integration von Daten aus verschiedenen Quellen (LPIS und IVKS, vom 

Betriebsinhaber erzeugte Daten, Bodenanalysen usw.), um zu vermeiden, dass Betriebsinhaber Daten 
doppelt erfassen müssen; 

 wechselseitige Kommunikation zwischen Zahlstellen/Verwaltungsbehörden und Betriebsinhabern 
möglich; 

 modularer Aufbau und Möglichkeit, weitere Nachhaltigkeitsziele zu verwalten (z. B. 
Emissionsmanagement und Bewirtschaftung von Wasserressourcen) 

  Wahrung der EU-Grundsätze der Interoperabilität, Offenheit und Weiterverwendung von Daten;  
 Garantien für die Datensicherheit und den Datenschutz im Einklang mit den besten derzeitigen 

Standards. 
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GLÖZ 9  Mindestanteil der landwirtschaftlichen 
Fläche für nichtproduktive 
Landschaftselemente oder Bereiche 
 Erhaltung von Landschaftselementen 
 Verbot des Schnitts von Hecken und 
Bäumen während der Brut- und Nistzeit 
von Vögeln  
 Option: Maßnahmen zur Bekämpfung 
invasiver Pflanzenarten 

 

Erhaltung nichtproduktiver 
Landschaftselemente und 
Bereiche zur Verbesserung 
der Biodiversität in 
landwirtschaftlichen 
Betrieben 

GLÖZ 10 Verbot der Umwandlung oder des 
Umpflügens von Dauergrünland in Natura-
2000-Gebieten 

Erhaltung von 
Lebensräumen und Arten 

Öffentliche 
Gesundheit, 
Tier- und 
Pflanzengesun
dheit 

Lebensmittelsic
herheit 

GAB 5 Verordnung (EG) Nr. 178/2002 des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 
28. Januar 2002 zur Festlegung der 
allgemeinen Grundsätze und Anforderungen 
des Lebensmittelrechts, zur Errichtung der 
Europäischen Behörde für 
Lebensmittelsicherheit und zur Festlegung 
von Verfahren zur Lebensmittelsicherheit 
(ABl. L 31 vom 1.2.2002, S. 1): 
Artikel 14 und 15, Artikel 17 Absatz 13 sowie 
Artikel 18, 19 und 20 

 

GAB 6 Richtlinie 96/22/EG des Rates vom 29. April 
1996 über das Verbot der Verwendung 
bestimmter Stoffe mit hormonaler bzw. 

-
Agonisten in der tierischen Erzeugung und 
zur Aufhebung der Richtlinien 81/602/EWG, 
88/146/EWG und 88/299/EWG (ABl. L 125 
vom 23.5.1996, S. 3): 
Artikel 3 Buchstaben a, b, d und e und 
Artikel 4, 5 und 7 

 

                                                 
3 Insbesondere umgesetzt durch: 
— Artikel 14 der Verordnung (EG) Nr. 470/2009 und Anhang der Verordnung (EG) Nr. 37/2010, 
— Verordnung (EG) Nr. 852/2004: Artikel 4 Absatz 1 und Anhang I Teil A (Abschnitt II Nummer 4 
(Buchstaben g, h, j), Nummer 5 (Buchstaben f, h) und Nummer 6; Abschnitt III Nummer 8 (Buchstaben a, b, d, 
e) und Nummer 9 (Buchstaben a, c)), 
— Verordnung (EG) Nr. 853/2004: Artikel 3 Absatz 1 und Anhang III Abschnitt IX Kapitel 1 (Abschnitt I 
Nummer 1 Buchstaben b, c, d, e; Abschnitt I Nummer 2 Buchstabe a (Ziffern i, ii, iii), Buchstabe b (Ziffern i, ii) 
und Buchstabe c; Abschnitt I Nummer 3; Abschnitt I Nummer 4; Abschnitt I Nummer 5; Abschnitt II Teil A 
Nummern 1, 2, 3, 4; Abschnitt II Teil B Nummer 1 (Buchstaben a, d), Nummer 2, Nummer 4 (Buchstaben a, b), 
Anhang III Abschnitt X Kapitel 1 Nummer 1, 
— Verordnung (EG) Nr. 183/2005: Artikel 5 Absatz 1 und Anhang I Teil A (Abschnitt I Nummer 4 
Buchstaben e, g; Abschnitt II Nummer 2 Buchstaben a, b, e), Artikel 5 Absatz 5 und Anhang III (unter der 
Überschrift „FÜTTERUNG“ Nummer 1 „Lagerung“ Sätze 1 und 2 und Nummer 2 „Verteilung“ Satz 3), 
Artikel 5 Absatz 6 und 
— Verordnung (EG) Nr. 396/2005: Artikel 18. 
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Kennzeichnung 
und 

Registrierung 
von Tieren 

GAB 7 Richtlinie 2008/71/EG des Rates vom 15. Juli 
2008 über die Kennzeichnung und 
Registrierung von Schweinen (ABl. L 213 
vom 8.8.2008, S. 31): 
Artikel 3, 4 und 5 

 

GAB 8 Verordnung (EG) Nr. 1760/2000 des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 
17. Juli 2000 zur Einführung eines Systems 
zur Kennzeichnung und Registrierung von 
Rindern und über die Etikettierung von 
Rindfleisch und Rindfleischerzeugnissen 
sowie zur Aufhebung der Verordnung (EG) 
Nr. 820/97 des Rates (ABl. L 204 vom 
11.8.2000, S. 1): 
Artikel 4 und 7 

 

GAB 9 Verordnung (EG) Nr. 21/2004 des Rates vom 
17. Dezember 2003 zur Einführung eines 
Systems zur Kennzeichnung und 
Registrierung von Schafen und Ziegen und 
zur Änderung der Verordnung (EG) 
Nr. 1782/2003 sowie der 
Richtlinien 92/102/EWG und 64/432/EWG 
(ABl. L 5 vom 9.1.2004, S. 8): 
Artikel 3, 4 und 5 

 

Tierseuchen GAB 10 Verordnung (EG) Nr. 999/2001 des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 
22. Mai 2001 mit Vorschriften zur Verhütung, 
Kontrolle und Tilgung bestimmter 
transmissibler spongiformer 
Enzephalopathien (ABl. L 147 vom 
31.5.2001, S. 1): 
Artikel 7, 11, 12, 13 und 15 

 

GAB 11 Verordnung (EU) 2016/429 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 9. März 2016 
zu Tierseuchen (ABl. L 84 vom 31.3.2016, 
S.1): 
Artikel 18 Absatz 1, nur für Maul- und 
Klauenseuche, vesikuläre Schweinekrankheit 
und Blauzungenkrankheit. 

 

Pflanzenschutz
mittel 

GAB 12 Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 
21. Oktober 2009 über das Inverkehrbringen 
von Pflanzenschutzmitteln und zur 
Aufhebung der Richtlinien 79/117/EWG und 
91/414/EWG des Rates (ABl. L 309 vom 
24.11.2009, S. 1): 
Artikel 55 Sätze 1 und 2 
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GAB 13 Richtlinie 2009/128/EG des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 21. Oktober 
2009 über einen Aktionsrahmen der 
Gemeinschaft für die nachhaltige 
Verwendung von Pestiziden (ABl. L 309 vom 
24.11.2009, S. 71): 
Artikel 5 Absatz 2 und Artikel 8 Absätze 1 
bis 5 
Artikel 12 hinsichtlich Beschränkungen bei 
der Verwendung von Pestiziden in 
Schutzgebieten im Sinne der 
Wasserrahmenrichtlinie und  der Natura-
2000-Rechtsvorschriften. 
Artikel 13 Absätze 1 und 3 über die 
Handhabung und Lagerung von Pestiziden 
und Entsorgung von Restmengen. 

 

Tierschutz Tierschutz GAB 14 Richtlinie 2008/119/EG des Rates vom 
18. Dezember 2008 über 
Mindestanforderungen für den Schutz von 
Kälbern (ABl. L 10 vom 15.1.2009, S. 7): 
Artikel 3 und 4 

 

GAB 15 Richtlinie 2008/120/EG des Rates vom 
18. Dezember 2008 über 
Mindestanforderungen für den Schutz von 
Schweinen (ABl. L 47 vom 18.2.2009, S. 5): 
Artikel 3 und 4 

 

GAB 16 Richtlinie 98/58/EG des Rates vom 20. Juli 
1998 über den Schutz landwirtschaftlicher 
Nutztiere (ABl. L 221 vom 8.8.1998, S. 23): 
Artikel 4 
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DE 24  DE 

ANHANG V 
 

JÄHRLICHE MITTELZUWEISUNGEN DER MITGLIEDSTAATEN FÜR 
INTERVENTIONSKATEGORIEN IM WEINSEKTOR GEMÄ  ARTIKEL 82 

ABSATZ 1  

 

 
EUR 

(jeweilige 
Preise) 

Bulgarien 25 721 000 

Tschechische 
Republik 4 954 000 

Deutschland 37 381 000 

Griechenland 23 030 000 

Spanien 202 147 000 

Frankreich 269 628 000 

Kroatien 10 410 000 

Italien 323 883 000 

Zypern 4 465 000 

Litauen 43 000 

Ungarn 27 970 000 

Österreich 13 155 000 

Portugal 62 670 000 

Rumänien 45 844 000 

Slowenien 4 849 000 

Slowakei 4 887 000 
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DE 28  DE 

ANHANG VIII 
 

JÄHRLICHE MITTELZUWEISUNGEN DER MITGLIEDSTAATEN FÜR 
INTERVENTIONSKATEGORIEN IM BIENENZUCHTSEKTOR GEMÄ  

ARTIKEL 82 ABSATZ 2  

 

 
EUR 

(jeweilige 
Preise) 

Belgien 422 967 

Bulgarien  2 063 885 

Tschechische 
Republik 2 121 528 

Dänemark 295 539 

Deutschland 2 790 875 

Estland 140 473 

Irland 61 640 

Griechenland 6 162 645 

Spanien 9 559 944 

Frankreich 6 419 062 

Kroatien 1 913 290 

Italien 5 166 537 

Zypern 169 653 

Lettland 328 804 

Litauen 549 828 

Luxemburg 30 621 

Ungarn 4 271 227 

Malta 14 137 

Niederlande 295 172 

Österreich 1 477 188 

Polen 5 024 968 

Portugal 2 204 232 
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DE 29  DE 

 
EUR 

(jeweilige 
Preise) 

Rumänien 6 081 630 

Slowenien 649 455 

Slowakei 999 973 

Finnland 196 182 
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ANHANG XI 
 

EU-RECHTSVORSCHRIFTEN IN DEN BEREICHEN UMWELT UND KLIMA, ZU 
DEREN ZIELEN DIE GAP-STRATEGIEPLÄNE DER MITGLIEDSTAATEN 

GEMÄ  DEN ARTIKELN 96, 97 UND 103 BEITRAGEN SOLLTEN  
 

– Richtlinie 2009/147/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
30. November 2009 über die Erhaltung der wildlebenden Vogelarten; 

– Richtlinie 92/43 des Rates vom 21. Mai 1992 zur Erhaltung der natürlichen 
Lebensräume sowie der wildlebenden Tiere und Pflanzen;  

– Richtlinie 2000/60/EG des Europäischen Parlamentes und des Rates vom 
23. Oktober 2000 zur Schaffung eines Ordnungsrahmens für Maßnahmen der 
Gemeinschaft im Bereich der Wasserpolitik; 

– Richtlinie 91/676/EWG des Rates vom 12. Dezember 1991 zum Schutz der 
Gewässer vor Verunreinigung durch Nitrat aus landwirtschaftlichen Quellen; 

– Richtlinie 2008/50/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 21. Mai 
2008 über Luftqualität und saubere Luft für Europa; 

– Richtlinie (EU) 2016/2284 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
14. Dezember 2016 über die Reduktion der nationalen Emissionen bestimmter 
Luftschadstoffe, zur Änderung der Richtlinie 2003/35/EG und zur Aufhebung der 
Richtlinie 2001/81/EG; 

– [Verordnung XXXX des Europäischen Parlaments und des Rates über die 
Einbeziehung der Emissionen und des Abbaus von Treibhausgasen aus Landnutzung, 
Landnutzungsänderungen und Forstwirtschaft (LULUCF) in den Rahmen für die 
Klima- und Energiepolitik bis 2030 und zur Änderung der Verordnung (EU) 
Nr. 525/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates über ein System für die 
Überwachung von Treibhausgasemissionen sowie für die Berichterstattung über 
diese Emissionen und über andere klimaschutzrelevante Informationen]; 

– [Verordnung XXX des Europäischen Parlaments und des Rates zur Festlegung 
verbindlicher nationaler Jahresziele für die Reduzierung der Treibhausgasemissionen 
im Zeitraum 2021–2030 zwecks Schaffung einer krisenfesten Energieunion und 
Erfüllung der Verpflichtungen aus dem Übereinkommen von Paris sowie zur 
Änderung der Verordnung (EU) Nr. 525/2013 des Europäischen Parlaments und des 
Rates über ein System für die Überwachung von Treibhausgasemissionen sowie für 
die Berichterstattung über diese Emissionen und über andere klimaschutzrelevante 
Informationen]; 

– Richtlinie 2009/28/EG zur Förderung der Nutzung von Energie aus erneuerbaren 
Quellen;  

– [Richtlinie XXX des Europäischen Parlaments und des Rates zur Änderung der 
Richtlinie 2012/27/EU zur Energieeffizienz]; 

– [Verordnung XXXX des Europäischen Parlaments und des Rates über das 
Governance-System der Energieunion zur Änderung der Richtlinie 94/22/EG, der 
Richtlinie 98/70/EG, der Richtlinie 2009/31/EG, der Verordnung (EG) Nr. 663/2009, 
der Verordnung (EG) Nr. 715/2009, der Richtlinie 2009/73/EG, der 
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Richtlinie 2009/119/EG des Rates, der Richtlinie 2010/31/EU, der 
Richtlinie 2012/27/EU, der Richtlinie 2013/30/EU und der Richtlinie (EU) 2015/652 
des Rates und zur Aufhebung der Verordnung (EU) Nr. 525/2013]; 

– Richtlinie 2009/128/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
21. Oktober 2009 über einen Aktionsrahmen der Gemeinschaft für die nachhaltige 
Verwendung von Pestiziden.  
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ANHANG XII 
 

BERICHTERSTATTUNG AUF DER GRUNDLAGE VON KERNINDIKATOREN 
GEMÄ  ARTIKEL 128 

 
Indikatoren für den Europäischen Garantiefonds für die Landwirtschaft (EGFL)  

und den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raumes 
(ELER) 

Ziele Kernindikatoren 

Förderung tragfähiger 
landwirtschaftlicher Einkommen 
sowie der Krisenfestigkeit in der 
gesamten Union zur Verbesserung der 
Ernährungssicherheit 

O.3 Anzahl der Begünstigten der GAP-Unterstützung 

R.6 Umverteilung auf kleinere Betriebe: Anteil der 
zusätzlichen Unterstützung je Hektar für förderfähige 
landwirtschaftliche Betriebe unterhalb der durchschnittlichen 
Betriebsgröße (verglichen mit dem Durchschnitt) 

Verstärkung der Ausrichtung auf den 
Markt und Steigerung der 
Wettbewerbsfähigkeit, auch durch 
einen stärkeren Schwerpunkt auf und 
eine größere Einbindung von 
Forschung, Technologie und 
Digitalisierung 

R.9 Modernisierung landwirtschaftlicher Betriebe: Anteil 
der Betriebsinhaber, die Investitionsförderung für 
Umstrukturierung und Modernisierung, einschließlich 
Verbesserung der Ressourceneffizienz, erhalten 

Verbesserung der Position der 
Betriebsinhaber in der 
Wertschöpfungskette 

R.10 Bessere Organisation der Versorgungskette: Anteil 
der Betriebsinhaber, die sich an unterstützten 
Erzeugergemeinschaften, Erzeugerorganisationen, lokalen 
Märkten, kurzen Versorgungsketten und Qualitätsregelungen 
beteiligen 

Beitrag zum Klimaschutz und zur 
Anpassung an den Klimawandel 
sowie zu nachhaltiger Energie 

R.14 Kohlenstoffspeicherung im Boden und in Biomasse: 
Anteil der landwirtschaftlichen Flächen, für die 
Verpflichtungen bestehen, Emissionen zu verringern, die 
Speicherung von CO2 beizubehalten und/oder auszuweiten 
(Dauergrünland, landwirtschaftliche Flächen in Torfgebieten, 
Wälder usw.) 

Förderung der nachhaltigen 
Entwicklung und der effizienten 
Bewirtschaftung natürlicher 
Ressourcen wie Wasser, Böden und 
Luft 
  

O.13 Anzahl der (landwirtschaftlich genutzten) Hektar, für 
die über die verpflichtenden Anforderungen hinausgehende 
Umwelt-/Klimaverpflichtungen bestehen 

R.4 Knüpfung von Einkommensstützung an Standards 
und gute fachliche Praxis: Anteil der landwirtschaftlich 
genutzten Fläche, für die Einkommensstützung gezahlt wird 
und die der Konditionalität unterliegt 
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Ziele Kernindikatoren 

Beitrag zum Schutz der Biodiversität, 
Verbesserung von 
Ökosystemleistungen und Erhaltung 
von Lebensräumen und Landschaften      

R.27 Erhaltung von Lebensräumen und Arten: Anteil der 
landwirtschaftlichen Flächen, für die 
Bewirtschaftungsverpflichtungen zum Erhalt oder zur 
Wiederherstellung der Biodiversität bestehen  

Steigerung der Attraktivität für 
Junglandwirte und Erleichterung der 
Unternehmensentwicklung 

R.30 Generationswechsel: Anzahl der Junglandwirte, die 
mit GAP-Unterstützung einen Betrieb gründen   

Förderung von Beschäftigung, 
Wachstum, sozialer Inklusion sowie 
der lokalen Entwicklung in ländlichen 
Gebieten, einschließlich Biowirtschaft 
und nachhaltige Forstwirtschaft 

R.31 Wachstum und Beschäftigung in ländlichen Gebieten: 
Neue Arbeitsplätze in geförderten Projekten 

R.34 Vernetzung des ländlichen Raums in Europa: Anteil 
der ländlichen Bevölkerung, der aufgrund der GAP-
Unterstützung besseren Zugang zu Dienstleistungen und 
Infrastruktur hat 

Verbesserung der Art und Weise, wie 
die Landwirtschaft in der EU 
gesellschaftlichen Erwartungen in den 
Bereichen Ernährung und Gesundheit 
– einschließlich sicherer, nahrhafter 
und nachhaltiger Lebensmittel – 
sowie Tierschutz gerecht wird 

O.16 Anzahl der Großvieheinheiten, für die Unterstützung für 
Tierschutz, Gesundheit oder verstärkte 
Biosicherheitsmaßnahmen gewährt wird 
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